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Amts : Blati 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 17. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung. 

Austauſch von Packeten mit den Däniſchen Antillen. 
Vom 1. Mai ab findet im Verkehr mit den 

Däniſchen Antillen (St. Thomas, St. Jean und 

St. Croix) ein regelmäßiger Austauſch von Poſtpacke⸗ 

ten ohne Werthangabe bis 3 Kilogr. auf dem Wege 

über Hamburg und mittels Deutſcher Poſtdampfer ſtatt. 


Marienwerder, den 25. April 1883. 


1883. 


Vormals Naſſauiſche Prämienanleihe 
von 1837. 

Nr. 84926 über 25 Gulden. 

Berlin, den 2. April 1883. 

Königliche Kontrolle der Staatspapiere. 

Arndt. Looſe. Hammerdörfer. 


VII. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


Der einheitliche Portoſatz beträgt M. 2,40. Die 3) Auf Grund des $ 12 des Reichsgeſetzes gegen die 
Sendungen müſſen frankirt und von zwei Zoll⸗Inhalts⸗gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 


erklärungen begleitet ſein. 
Berlin W., den 13. April 1883. 
Der Staatsſekretär des Neichs⸗Poſtamts. 
Stephan. 


2 Lifte 
der aufgerufenen und der Kontrolle der Staatspapiere 


in dem Etatsjahre 1882/83 als gerichtlich für kraftlos 
erklärt nachgewieſenen Staatsſchuldurkunden. 


I. Staatsſchuldſcheine. 

Lit. F. Nr. 50539 über 100 Thlr. 

„ F. = 181700 = 100 =: 

2 G. = 769 7 50 z 

„ G ae 50 

II. Staatsanleihe von 1850. 

Lit. D. Nr. 17780 über 100 Thlr. 

„ 100 

„ D. ⸗ 1782 - 100 

„ D. 17788 100 

III. Staats⸗Prämienanleihe von 1855. 

Ser. 874 Nr. 87363 über 100 Thlr. 


„ 1365 136484 100 
IV. Konſolidirte 4½ prozentige Staats anleihe. 
Lit. C. Nr. 23330 über 500 Thlr. 

E. 17860 100 
v E. 33953 „100 : 
»Prioritätsobligationen der Niederſchleſiſch— 
Märkiſchen Eiſenbahn. 

Ser. II. Nr. 488 über 50 Thlr. 
I. 8811 50 
H. 15417 50 
VI. Vormals Kurheſſiſche Prämienanleihe 
von 1845. 
Ser. 6074 Nr. 151837 über 40 Thlr. 
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vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß die nicht periodiſche Druck⸗ 
ſchrift: „Glaubensbekenntniß eines deutſchen 
Patrioten“, ohne Angabe des Druckortes und des 
Verlegers, nach § 11 des gedachten Geſetzes Seitens der 
unterzeichneten Landes polizeibehörde verboten worden iſt. 

Hamburg, den 7. April 1883. 

Die Polizei⸗Behörde. 

Senator Kunhardt. 


Verordunngen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 
21. Auguſt 1882 bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Nittergutsbeſitzers Springborn zu Kontken zum Standes⸗ 
beamten für den Standesamtsbezirk Kolloſomp im Kreiſe 
Stuhm an Stelle des Rittergutsbeſitzers von Donimirski 
zu Cyguß hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 14. April 1883. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 

5) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen 
hat durch Erlaß vom 7. April cr. dem Vorſtande des 
Peſtalozzi⸗Vereins der Provinz Weſtpreußen zu Danzig 
die Genehmigung ertheilt, daß eine Vereinslotterie zu 
Gunſten hülfsbedürftiger Lehrerwaiſen im Monat Mai 9 
veranſtaltet wird, und 2500 Looſe zum Preife von 
50 Pf. für jedes einzelne Loos ausgegeben werden 

Der Vertrieb der Looſe iſt indeß auf die Mit⸗ 
glieder des Vereins und deren Familienangehörigen zu 
beſchränken. . 

Marienwerder, den 17. April 1883. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

6) Der Herr Ober⸗Präfident der Provinz Weſtpreuften 
hat durch Erlaß vom 28. März d. Js. dem Vorſtande 


4) 


Ausgegeben in Marienwerder den 26. April 1883. 


— 106 — 


des jüdischen Frauen⸗Vereins zu Tuchel die Genehmigung S) Bekanntmachung. 

ertheilt, daß eine Verlooſung weiblicher Handarbeiten, Bei der hieſigen Kaiſerlichen Ober⸗Poſt⸗Direktion 
Galanterie⸗, Tapiſſerie- und Kurzwaaren zum Beſten lagern herrenlos 10 Taſchenmeſſer, welche in der Pack⸗ 
der dortigen jüdiſchen Armen veranſtaltet wird, und zu kammer des Poſtamts Linde (Wpr.) vorgefunden ſind. 
dieſem Behuf 300 Looſe zum Preiſe von 50 Pf. für Der unbekannte Eigenthümer wird hiermit aufgefordert, 
jedes einzelne Loos in der Stadt Tuchel und deren ſich innerhalb 4 Wochen, vom Tage des Erſcheinens 


nächſter Umgebung ausgegeben werden. dieſes Aufrufes an gerechnet, unter Beibringung des 
Marienwerder, den 17. April 1883. Verechtigungs⸗Nachweiſes zur Empfangnahme zu melden, 
Der Regierungs⸗Präſident. widrigenfalls über die genannten Gegenſtände zum Beſten 
7) Bekanntmachung. der Poſtarmenkaſſe verfügt werden wird. 
Am 1. Mai d. J. tritt in Kleintronmau, Kreis Bromberg, den 11. April 1888. 
Roſenberg (Weſtpreußen) eine Poſtagentur in Wirkſam⸗ Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
keit, welche ihre Verbindung mit dem Poſtamte in In Vertretung: 
Rieſenburg durch eine von dort ausgehende Landbrief⸗ Groh. 
trägerfahrt erhält. 
Dem Landbeſtellbezirke der neuen Poſtagentur 9) Bekanntmachung. 
werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: Germen, Vom 15. April d. 38. ab treten zwiſchen der 


Gottesgabe, Pillichowo, Thiergarth und Warzeln, welche dieſſeitigen Station Elbing und der Station Tilſit 
bisher zum Laudbeſtellbezirk von Neudörfchen gehörten. der Tilſit⸗Inſterburger Bahn direkte Frachtſätze in Kraft, 


Danzig, den 21. April 1883. welche bei den betreffenden Stationen zu erfahren find, 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. Bromberg, den 11. April 1883. 
Reiſewitz. g Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
10) Bekanntmachung. 


Für diejenigen Thiere und Gegenſtände, welche auf den unten bezeichneten Ausſtellungen ausgeſtellt 
werden und unverkauft bleiben, wird auf den nachſtehend aufgeführten Strecken eine Transportbegünſtigung in 
der Art gewährt, daß nur für den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, der Rücktransport 
auf derſelben Route an den Ausſteller dagegen frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des Original⸗Frachtbriefes 
bezw. des Duplikat⸗Transportſcheines für die Hintour, ſowie durch eine Beſcheinigung der unten bezeichneten 
Komitees ꝛc. nachgewieſen wird, daß die Thiere oder Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben 
ſind, und wenn der Rücktransport innerhalb der unten angegebenen Zeit ſtattfindet. 


—ů — vy ErMESHIERMDNE 
Die Transportbegünſtigung wird Der Rück⸗ 


Art 11 Zur Ausfertigung 
der Ort. Zeit. 18385 Streit der Beſcheinigung muß erſolgen 
| Ausſtellung. "7 für * 128 ecken ſind legitimirt innerhalb 
1. Thierſchau Gumbinnen 10. Mai cr. Hauptvorſtand IE 8 5 
2. do. Pillkallen 28. Mai cr. Thiere, Königlichen landwirthſchaft⸗ 2 
5 do. Kraupiſchken 29. Mai er.|| Maſchinen Eiſenbahn⸗ lichen Gentralz | 8 u 3 
4. do. Angerburg 31. Mai cr. und Direktion Vereins für Lit⸗ Tage | & 
5. do. Lötzen 1. Juni cr.]] Geräthe Bromberg. tauen u. Maſuren BE 
6. do. Bialla 2. Juni cr. zu Inſterburg. 8 
7. Juternationale München Juni bis Kunſtwerke ſſämmtlichen preu- Ausſtellungs⸗ 14 5 
Kunſt⸗Ausſtel⸗ Oktober er. aller Länder ſßiſchen und bayeri⸗ Komitee. Tage 8 
lung ſchen Staatsbahnen -2 
Bromberg, den 17. April 1883, Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
11) Bekanntmachung. mung zu tränken ſind, iſt fortan zum Zwecke der 


Auf der Station Schneidemühl iſt eine Vieh⸗Tränkung ſtets ein Begleiter mitzugeben, widrigenfalls 
tränkungs⸗Anſtalt hergerichtet, welche vom 15. Mai cr. dieſelben zurückgelaſſen werden müſſen. 
dem Verkehr übergeben werden wird. Bromberg, den 20. April 1883. 

Bei allen Vieh⸗Transporten, welche Schneidemühl Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


paſſiren und fahrplanmäßig 24 Stunden Zeit und darüber zu. FR 2 

erfordern, 9 die Tränkung des Viehes daſelbſt erfolgen.. Wee 155 “>. sie aus dem 
Die bei der Aufgabeexpedition zu erhebende asg 

Tränkungsgebuhr beträgt 2 Mark pro Wagen ohne a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

Unterſchied zwiſchen halben und ganzen Ladungen. I. Eliſabeth Wiſchniewski, geborene Frontzek, Ar⸗ 


Kleinviehſendungen, welche nach obiger Beſtim⸗ beiterfrau, 30 Jahre alt, geboren zu Jaſtrzem 


2. Paride Filippe, Citronenhändler, geboren am 11. 


3. 


or 


„Leopold Czerwinka, Kommis, geb. am 26. Mai 


. Wenzel Rouſſek, Zimmermann, geboren am 9. 


. Johann Stradomski (alias Michalski), 


. Sojef Pliſchke, Tagearbeiter, geb. am 24. Auguſt 


5 Isaac (Ignatz) Burian, Schloſſergehülfe, geboren 


„Heinrich Andreas Meyer, Bäcker und Konditor, 


„Ignaz Franz Berger, Schmied, 30 Jahre alt, 
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wegen Landſtreichens, von der Königl. preußiſchen 
Regierung zu Wiesbaden, vom 28. März d. J. 

12. Hermann van Heiden, Uhrmacher, geboren am 
27. November 1849 zu Nimwegen, Niederlande, 
wegen Landſtreichens und Führung falſcher Legiti⸗ 
mationspapiere, von der Königl. preuß. Regierung 
zu Düſſeldorf, vom 22. März d. 82 

13. Joſef Weiß, Handarbeiter, 42 Jahre alt, geboren 
zu Ober⸗Lichtenwalde bei Gabel, Böhmen, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Diebſtahls im Rück⸗ 
falle (1 Jahr Zuchthaus laut Erkenntniß vom 7. 
März 1882), Landſtreichens und Bettelns, von der 
Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Zwickau, 
vom 19. Februar d. J. 

14. Anton Schierl, Buchbinder, geboren im Februar 
1858 zu Luditz, Kreis Eger, Böhmen, ebendaſelbſt 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Zwickau, vom 3. März d. J. 

15. Anton Füßl, Ziegeleiarbeiter, geb. am 14. Januar 
1853 zu Donawitz, Bezirk Carlsbad, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreis⸗ 
hauptmannſchaft zu Zwickau, vom 12. März d. J. 

16. Rudolf Paulus, Heilgehülfe, 36 Jahre alt, aus 
Schönficht, Bezirk Plan, Böhmen, wegen Lands 
ſtreichens, vom Großherzoglich badiſchen Landes⸗ 
kommiſſär zu Karlsruhe, vom 24. März d. J. 

17. Chriſtian Neumann, Müller, geb. am 26. De⸗ 
zember 1817 zu Malmö, Schweden, letzter Wohnſitz 
Rotterdam, Niederlande, wegen Bettelns im wieder⸗ 
holten Rückfalle, von dem Großherzoglich oldenbur⸗ 
giſchen Staatsminiſterium, vom 3. März d. J. 

18. Karl Louis Gerard, Arbeiter, geb. am 14. März 
1834 zu Geravenne, Frankreich, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu 
Metz, vom 28. März d. J. 

19. Adalbert Hosmee, Schirmmacher, geboren am 22. 
April 1846 zu Untergralevec, Komitat Zalo, 
Ungarn, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Kaiſerlichen Bezirks ⸗Präſidenten zu Straßburg, 
vom 24. März d. J. 


13) Perſonal⸗Chronik. 

Die Wiederwahl des Stadtkämmerers Tobien 
als ſolcher und als Magiſtrats⸗ Mitglied der Stadt 
geboren am 4. März 1848 zu Altenbruch, Kreis Rieſenburg iſt beſtätigt worden. 

Otterndorf, öſterreichiſcher Staatsaugehöriger, wegen Der Gutsverwalter und Gutsvorſteher Paul 
Bettelns im wiederholten Rückfalle, Majeſtätsbelei⸗ Hartwig zu Grabau iſt zum Stellvertreter des Amts⸗ 


digung und Beleidigung, von der Königli i is Sch 
8 8 2 reuß. vorſtehers des Amtsbezirks Grabau, Kreis blochau, 
Landdroſtei zu Hannover, vom 13. 1 9 05 8 ai 


Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Gr. Roh: 


Kreis Bendzin, Nuſſiſch⸗Polen, wegen ſchweren und 
einfachen Diebſtahls (1 Jahr 6 Wochen Zuchthaus 
laut Erkenntniß vom 11. Februar 1882), vom 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, 
vom 17. März d. J. 


b. Auf Grund des § 284 des Strafgeſetzbuchs: 


November 1854 zu Baſelga, Bezirk Trient, Oeſter⸗ 
reich (Tirol), ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
gewerbsmäßigen Glücksſpiels, von der Königlich 
württembergiſchen Regierung zu Ludwigsburg, vom 
21. November 1882. 


c. Auf Grund des 8 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Johann Tober, Arbeiter, geb. am 4. November 

1861 in Sluczewo, Kreis Sluzewo, Ruſſiſch⸗Polen, 

wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. 

Kal Regierung zu Bromberg, vom 22. Dezember 
82. 


1859, aus Szemitz, Ungarn, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königlich preuß. Regierung 
zu Poſen, vom 27. März d. J. 


Juni 1822 zu Sonoro, Bezirk Neuſtadt a. M., 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königlich preuß. Regierungs⸗Präfidenten zu Bres⸗ 
lau, vom 14. März d. J. 


Schmiedegeſelle, geboren am 24. Juni 1859 zu 
Krakau, Galizien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
einfachen Diebſtahls und Landſtreichens, von dem 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 3. Februar d. J. 


1841 zu Thomasdorf, Bezirk Freiwaldau, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich preuß. 
833 zu Oppeln, vom 16. März 


am 10. Januvr 1849 zu Pohrlitz, Bezirk Auspitz, 
Mähren, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Magde⸗ 
burg, vom 22. März d. J. 


aus, Langnau, Kanton Bern, Schweiz, wegen dau, Dakau und Laskowitz iſt dem Königlichen 


11. 


Landſtreichens, von der Königl. Regi i i ˖ Rudnick i 

8 , gl. preuß. Regierung] Kreisſchulinſpektor Superintendenten Rudnick in Frey: 
zu ed vom 28. März d. J. ſtadt 9 1 und 13 bisherige Lotalſchulinſpektor, 
Gottlieb Häfeli, Kammmacher, 27 Jahre alt, Pfarrer Hammer auf ſeinen Antrag in Folge Verſetzung 
aus Mümliswyl, Kanton Solothurn, Schweiz, von dieſem Amte entbunden worden. 
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Die Lokalaufſicht über 5 . zu ee Erledigte Schulftellen. 
felbe, Stangenberg, Teihendorf und BIrTUiB ik] Die 2. Schullehrerſtele zu Looſen wird zum 
dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Dr. Zint in Stubm|, Juli cr. en 15 0 der Kunfaſton, 
übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpektor Pfarrer welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
Hammer in Gr. Rohbau auf feinen Antrag in Folge unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei der Frau Ritter⸗ 
Verſetzung von dieſem Amte entbunden worden. gutsbeſtzer Rieck zu Loofen zu melden. 
5 3 Die Schullehrerftelle zu Breitenfelde wird zum 
Dem Forſtaufſeher Haaſe in der Oberförſterei J. Juli er. a Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
Lindenbuſch iſt unter Ernennung zum Forſter die durch welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
den Staatshaushaltsetat pro 1883/84 neu gegründete inter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Ritterguts⸗ 
Förſterſtelle in der Oberförſterei Lindenbuſch vom beſitzer Herrn v. Benda zu Breitenfelde bei Hammerſtein 
1. April d. J. ab definitiv übertragen. reis on n 


————— 9 9 ä — 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 17.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter 's Hofbuchdruckerei. | 


